
Erster digitaler Lunch Talk des Regionalverbandes Berlin-Brandenburg 

Am 8. April hat der erste digitale DKG 
Lunch Talk mit Frau Dr. Andrea 
Schneider, Sozialreferentin an der 
Deutschen Botschaft in Seoul, 
stattgefunden. Themen waren der 
rasante Wandel in der koreanischen 
Gesellschaft und die aktuellen 
Entwicklungen rund um das 
Amtsenthebungsverfahren des 
nunmehr ehemaligen Präsidenten 
Yoon.  

Frau Schneider hat uns einen sehr 
spannenden Einblick in die aktuellen 
Herausforderungen der koreanischen 
Gesellschaft gegeben - angefangen bei 
der historisch niedrigen Geburtenrate, 
dem hohen Leistungsdruck im 
Bildungswesen, den niedrigen Renten 
und den sich daraus ergebenen 
Herausforderungen für den 
Arbeitsmarkt. So schrumpfe die 
Bevölkerung Südkoreas kontinuierlich. 
Die Geburtenrate liege seit 2018 unter 

1 und gleichzeitig altere die Bevölkerung weltweit mit am schnellsten, so dass Südkorea 
demographisch gesehen die nationale Notlage ausgerufen hat. Gerade die jungen Menschen 
haben es schwer Fuß auf dem Arbeitsmarkt zu fassen. Das hänge auch mit dem sehr hohen 
Leistungsdruck im koreanischen Bildungswesen zusammen, der dann den Druck darauf, 
einen „besonderen“ Job aufzunehmen, erhöhe. Aufgrund der niedrigen Renten sei noch 
jede*r Vierte über 70 berufstätig. Dies nun alles zusammenzubringen, sei eine große 
Aufgabe, der sich die koreanische Gesellschaft – sicherlich mit Erfolg – stellen werde.  

Nachdem nun auch das Bundesverfassungsgericht das Amtsenthebungsverfahren des 
ehemaligen Präsidenten Yoon bestätigt hat, finden am 3. Juni 2025 Neuwahlen statt.  

Das Format ist insgesamt gut angekommen, was sich auch an der lebhaften Diskussion 
zeigte. Vielen Dank an alle, die so rege daran teilgenommen haben und vor allem herzlichen 
Dank an unsere Referentin, Frau Dr. Andrea Schneider. Es wird definitiv eine Fortsetzung des 
„Lunch Talks“ geben.  

 

Gez. Henriette Wunderlich, Vorsitzende des Regionalverbandes Berlin-Brandenburg e.V. 

 

 


